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Studien- und Berufswahlorientierung für Schülerinnen und Schüler 
des letzten G9-Jahrgangs 
 
 
Anlagen: 1. Umsetzungsvorschlag auf der Basis des BuS-Ordners 

 2. Vorschlag zu Gestaltung der Stundentafel 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herrn, 

 

der doppelte Abiturjahrgang 2011 mit über 70.000 Abiturientinnen und Abi-

turienten an den Gymnasien bringt besondere Herausforderungen für das 

gesamte bayerische Bildungssystem mit sich. Dazu zählt unter anderem 

der Übergang vom Gymnasium an die Hochschulen bzw. in das Berufsle-

ben für die Absolventen des letzten G9- und des ersten G8-Jahrgangs in 

den Jahren 2011 und 2012.  

Es ist ausgesprochen wichtig, dass gerade diese beiden Jahrgänge hin-

sichtlich ihrer Studien- und Berufswahlorientierung gut vorbereitet entlassen 

werden. Mit der Einführung des P-Seminars in der Oberstufe des G8 ist 

diese Vorbereitung für die Schülerinnen und Schüler des G8 gegeben.  
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Um auch den letzten G9-Jahrgang möglichst gut vorzubereiten, sind zu-

sätzliche Angebote von Schulseite notwendig. Daher wurde Ihnen mit KMS 

vom 20.02.2008  Nr. VI – 5 S 5400.16 – 6.20087 bereits mitgeteilt, dass im 

Schuljahr 2008/09 in Jahrgangsstufe 11 ein Fach bzw. zwei Fächer zu-

gunsten eines verpflichtenden Programms "Studien- und Berufswahlorien-

tierung" im Umfang von einer Jahreswochenstunde gekürzt werden sollen. 

Diese Abweichung von der regulären Stundentafel muss im Einvernehmen 

mit dem Schulforum erfolgen.  

Konkrete Hinweise für die Umsetzung der Studien- und Berufswahlorientie-

rung wurden inzwischen auf der Basis des vom ISB entwickelten Ordners 

„Beruf und Studium – BuS“ erstellt. Das Konzept liegt diesem Schreiben als 

Anlage bei (vgl. Anlage 1). Anlage 2 stellt exemplarisch eine Möglichkeit 

der praktischen schulorganisatorischen Umsetzung vor. Der BuS-Ordner, 

der bereits an alle Gymnasien versandt wurde, steht auch auf der Home-

page des ISB (Suchbegriff „BuS-Ordner“) zum kostenlosen Download zur 

Verfügung. Darüber hinaus wird er voraussichtlich, ebenso wie das zugehö-

rige Selbsterkundungsheft A, bald wieder über den Kastner-Verlag Woln-

zach in gedruckter Form beziehbar sein.  

Als Hilfestellung für die Umsetzung des oben genannten Konzepts werden 

die Staatlichen Schulberatungsstellen bei Bedarf zwischen den Pfingst- und 

den Sommerferien 2008 Fortbildungen für geeignete Lehrkräfte anbieten 

(bevorzugt Beratungslehrer und Schulpsychologen), die an ihrem Gymna-

sium die Studien- und Berufsorientierung dann praktisch umsetzen bzw. 

weitere Kollegen fortbilden (SchiLF). Bitte melden Sie den Fortbildungsbe-

darf (1 – 2 Lehrkräfte pro Gymnasium) direkt und möglichst umgehend an 

die für Ihre Schule zuständige Schulberatungsstelle (Termin: 28.05.2008), 

die abhängig von den Meldungen dann die Fortbildung festlegt. 

Weiter steht eine Linksammlung mit grundsätzlichen und aktuellen Informa-

tionen zur Studien- und Berufsorientierung auf der Internetseite der Staatli-

chen Schulberatung unter „Direkteinstieg für Ratsuchende“ zur Verfügung 

(www.schulberatung.bayern.de). 

 

Auch in der Kollegstufe des letzten G9-Jahrgangs sollten dann, aufbauend 

auf den Inhalten der Jahrgangsstufe 11, Projekttage – z. B. anstelle der 

http://www.schulberatung.bayern.de/
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Wandertage – zum Thema Studien- und Berufswahl durchgeführt werden. 

Dies könnte ggf. und im Rahmen der schulischen Möglichkeiten auch in 

Verbindung mit dem P-Seminar des ersten G8-Jahrgangs erfolgen.  

 

Neben der Notwendigkeit der Umsetzung einer fundierten Studien- und Be-

rufswahlorientierung für den letzten G9-Jahrgang besteht für die Schulen 

die günstige Möglichkeit, Inhalte des P-Seminars bereits vor Beginn der 

G8-Oberstufe praktisch zu erproben. Es erscheint daher sehr sinnvoll, dass 

diejenigen Kollegen, die später das P-Seminar unterrichten sollen, bereits 

im letzten G9-Jahrgang eingesetzt werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Gremm 

Ministerialdirigent 


